
Drucksache: 

0 1 7 8 / 2 0 1 4 / I V  . . .  
00246356.doc 

 

Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 1 7 8 / 2 0 1 4 / I V  

Datum: 

06.11.2014 

Federführung: 

Dezernat II, Tiefbauamt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Fortführung des Straßenerneuerungsprogramms  
hier: Wieblinger Weg; Fahrbahnsanierung und 
Austausch des Mischwasserkanals im 
Zusammenhang mit Leitungsbaumaßnahmen der 
Stadtwerke Heidelberg Netze 

Informationsvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Kenntnis genommen: Handzeichen: 

Bezirksbeirat Wieblingen 04.12.2014 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  
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Zusammenfassung der Information: 

Der Bezirksbeirat nimmt die Informationen zur Fahrbahnsanierung und Austausch des 
Mischwasserkanals im Zusammenhang mit Leitungsbaumaßnahmen der Stadtwerke 
Heidelberg Netze im Bereich Wieblinger Weg Nummer 26 bis Nummer 30 zur Kenntnis.  

 

Finanzielle Auswirkungen:  

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten: 275.000 € 

Kanal  250.000 € 

Straße  25.000 € 

Einnahmen:  

Keine  

  

Finanzierung:  

 Im Wirtschaftsplan der Stadtbetriebe – Abwasser - 2015  250.000 € 

 Im Ergebnishaushalt 2015 des Amtes 66  25.000 € 

 
 

Zusammenfassung der Begründung:  

Im Zuge von Leitungsbaumaßnahmen der Stadtwerke Heidelberg Netze (Fernwärme) 
und Stadtbetriebe Heidelberg – Sparte Abwasser – (Kanal) im Wieblinger Weg zwischen 
Hausnummer 26 und 30 werden Aufgrabungsarbeiten auf einer Breite von 1,80 Metern 
durchgeführt. Abschließend soll auf der gesamten Fahrbahnbreite die Asphaltdeckschicht 
erneuert werden. 
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Begründung: 

Im Zuge von Leitungsbaumaßnahmen der Stadtwerke Heidelberg Netze (Fernwärme) im Wieblinger 
Weg zwischen Hausnummer 26 und 30 werden Aufgrabungsarbeiten auf einer Breite von 1,80 
Metern durchgeführt. In diesem Zusammenhang wird durch die Stadtbetriebe Heidelberg der 
Austausch des Mischwasserkanals vorgenommen. Es handelt sich hierbei um eine hydraulische 
Sanierung, der vorhandene Kanal DN 250 ist unterdimensioniert und ist gegen einen Kanal DN 400 
auszuwechseln. Das Tiefbauamt Heidelberg beabsichtigt, die Asphaltdeckschicht ebenfalls auf circa 
80 Metern im Zusammenhang mit den Leitungsbaumaßnahmen auf ganzer Breite zu erneuern.  

Die geschätzte Bauzeit für den Kanalbau beträgt ca. 5 Wochen, die anschließende Bauzeit für die 
Verlegung von Fernwärme beträgt nochmals 5 Wochen. Abschließend wird die Asphaltdeckschicht 
auf ganzer Straßenbreite aufgebracht. Aufgrund der Grabenbreite von 1,80 Meter ist eine 
Vollsperrung der Straße für den Durchgangsverkehr für die gesamte Bauzeit von insgesamt 10 
Wochen erforderlich.  

Die Fernwärmeleitung wird im weiteren Verlauf ohne die Beteiligung anderer Gewerke bis Haus 
Nummer 35 weiter geführt.  

Die Kosten errechnen sich wie folgt: 

Kosten Kanal:  

Baukosten:   200.000 € 
Baunebenkosten:   20.000 € 
Unvorhersehbares:   30.000 € 
Gesamt:   250.000 € 

Kosten Straßenbau: 

Baukosten:   20.000 € 
Baunebenkosten:   2.000 € 
Unvorhersehbares:   3.000 € 
Gesamt:   25.000 € 
 

Die Deckung erfolgt für die Kanalauswechslung im Wirtschaftsplan 2015 der Stadtbetriebe 
Heidelberg –Sparte Abwasser -, für die Wiederherstellung der Restflächen aus Unterhaltungsmitteln 
im Ergebnishaushalt 2015 des Teilhaushaltes 66. 

Wir bitten um Kenntnisnahme.  
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Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg 

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 
Nummer/n: 

(Codierung) 

+ / - 

berührt: Ziel/e: 

MO4  Ausbau und Verbesserung der vorhandenen Infrastruktur 
  Begründung: 

  Die oben genannte Maßnahme trägt zur oben genannten Zielsetzung bei. 
 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Keine 

gezeichnet 
Bernd Stadel 
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